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Herren Kreisliga Gruppe A

DJK Moguntia Bretzenheim : TTV Nierstein II 
Dienstag, 23.01.2024, 19:45 Uhr

Müller bleibt gegen die DJK Moguntia Bretzenheim 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TTV Nierstein II im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe A bei der DJK Moguntia Bretzenheim endgültig
fest. Die Gäste profitierten in ihrem 10. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass
die DJK Moguntia Bretzenheim mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Das Satzverhältnis von 21:19 zeigt auffallend den engen
Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Gabriel Marques da Cunha, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gegen Schmitt / Marques da Cunha zeigten
Müller / Seubert ihren Gegnern die Grenzen auf. Zinnecker / Scheuermann hatten gegen Henn /
Müller hingegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Steffen Müller am Nachbartisch gegen
Michael Henn. Das war ein souveräner Sieg. Nach einem Erfolg für Andreas Zinnecker sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Torsten Schmitt letztlich nicht ins Ziel
bringen. Was war das für eine Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Schmitt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Gerhard Scheuermann bei einer 2:0-Führung die anschließenden
Sätze gegen Uwe Müller noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Thomas Seubert beim 2:3 gegen Gabriel
Marques da Cunha. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte,
verlor Seubert dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4.
Auf dem falschen Fuß erwischte Steffen Müller seinen Gegner Torsten Schmitt beim eher
eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. 14:2 (Müller) bzw. 8:8 (Schmitt) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Es war
ein langes Spiel, bis Andreas Zinnecker seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Henn
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Henn endete.
Gerhard Scheuermann verlor daraufhin seine Partie gegen Gabriel Marques da Cunha unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Thomas Seubert gegen Uwe Müller verrichten, bevor das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Seubert nun bei 1:3,
während Müller bislang 7 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Moguntia Bretzenheim am 25.01.2024 gegen die
SG TT Laubenheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.02.2024 gegen die TTSG
Sörgenloch/Zornheim V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Moguntia Bretzenheim

Doppel: Müller / Seubert 1:0, Zinnecker / Scheuermann 0:1 
Einzel: S. Müller 2:0, A. Zinnecker 0:2, G. Scheuermann 0:2, T. Seubert 0:2 

 TTV Nierstein II
Doppel: Schmitt / Marques da Cunha 0:1, Henn / Müller 1:0 
Einzel: T. Schmitt 1:1, M. Henn 1:1, G. Cunha 2:0, U. Müller 2:0


